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Diplom-Psychologin
oder

Diplom-Psychologe
Die Sozial- und Jugendbehörde,
Hauptabteilung Beratung, sucht
ab 1. September 2018 eine Di-
plom-Psychologin oder einen Di-
plom-Psychologen in Teilzeit (60
Prozent) für die Beratungsstelle
Frühe Hilfen. Die Beratungsstelle
Frühe Hilfen bildet zusammen
mit der Fachberatungsstelle ge-
gen sexuelle Gewalt AllerleiRauh
und dem Psychosozialen Dienst
(aufsuchende psychologische Be-
ratung und Therapie) die Psycho-
logischen Fachdienste der Stadt
Karlsruhe. Die Stelle ist unbefris-
tet zu besetzen und nach Entgelt-
gruppe E 13 TVöD bewertet.
Bewerbungsschluss:
28. Februar 2018
Kennziffer: 500.0718
Sind Sie interessiert? Weitere
Informationen finden Sie unter:
www.karlsruhe.de/stellen.
Lernen Sie uns kennen und was
uns ausmacht!
Die Stadt Karlsruhe engagiert
sich für Chancengleichheit.

Fächerstadt Karlsruhe – bunt und
vielfältig: Starker Wirtschafts-
standort, führend in Wissenschaft
und Technologie, lebendige Kul-
turlandschaft, weltoffene und
pulsierende Stadt mit hoher Le-
bensqualität... und attraktive Ar-
beitgeberin, die neben vielfälti-
gen, sinnhaften Aufgaben und ei-
ner großen Jobsicherheit viel zu
bieten hat!

Sozialarbeiterin/
Sozialarbeiter

Heilpädagogin/
Heilpädagoge

(FH/BA-Diplom oder Bachelor)
für die Abteilung

Eingliederungshilfe
Bei der Sozial- und Jugendbe-
hörde ist in der Abteilung Ein-
gliederungshilfe zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt eine Stelle in
Voll- oder Teilzeit (Tandem) in der
individuellen Hilfeplanung für
Erwachsene mit einer (drohen-
den) wesentlichen Behinderung
zu besetzen. Die Stelle bietet Ent-
wicklungsmöglichkeiten bis Ent-
geltgruppe S 12 TVöD/Sozial-
und Erziehungsdienst.
Bewerbungsschluss:
23. Februar 2018
Kennziffer: 500.0618
Sind Sie interessiert? Weitere
Informationen finden Sie unter:
www.karlsruhe.de/stellen.
Lernen Sie uns kennen und was
uns ausmacht!
Die Stadt Karlsruhe engagiert
sich für Chancengleichheit.

Fächerstadt Karlsruhe – bunt und
vielfältig: Starker Wirtschafts-
standort, führend in Wissenschaft
und Technologie, lebendige Kul-
turlandschaft, weltoffene und
pulsierende Stadt mit hoher Le-
bensqualität... und attraktive Ar-
beitgeberin, die neben vielfälti-
gen, sinnhaften Aufgaben und ei-

ner großen Jobsicherheit viel zu
bieten hat!

Erzieherin/
Erzieher

im Anerkennungsjahr

Die Stadt Karlsruhe ist Träger von
39 Tageseinrichtungen für Kin-
der. Zum 1. September 2018 sucht
die Sozial- und Jugendbehörde,
Kindertagesstätten, dort für meh-
rere Stellen Erzieherinnen und
Erzieher im Anerkennungsjahr.

Mit unseren vielfältigen Ange-
botsformen entsprechen wir dem
Bedarf von Familien. Wir arbeiten
nach aktuellen pädagogischen
Konzepten und legen Wert auf
eine umfassende Beteiligung von
Kindern und Eltern.

Wenn Sie Interesse haben, ein en-
gagiertes Team in einer Kinderta-
gesstätte (Altersgruppe ein Jahr
bis sechs Jahre) oder in einem
Schülerhort (Altersgruppe sechs
Jahre bis Ende Grundschulzeit)
oder im Heilpädagogischen
Schülerhort (Altersgruppe sechs
Jahre bis zwölf Jahre) zu verstär-
ken, freuen wir uns auf Ihre Be-
werbung. Die Bezahlung richtet
sich nach dem Tarifvertrag für
Praktikantinnen und Praktikan-
ten des öffentlichen Dienstes
(TVPöD).

Bewerbungsschluss:
31. August 2018

Kennziffer: 500.5717

Sind Sie interessiert? Weitere
Informationen finden Sie unter:
www.karlsruhe.de/stellen.

Lernen Sie uns kennen und was
uns ausmacht!

Die Stadt Karlsruhe engagiert
sich für Chancengleichheit.

Fächerstadt Karlsruhe – bunt und
vielfältig: Starker Wirtschafts-
standort, führend in Wissenschaft
und Technologie, lebendige Kul-
turlandschaft, weltoffene und
pulsierende Stadt mit hoher Le-
bensqualität... und attraktive Ar-
beitgeberin, die neben vielfälti-
gen, sinnhaften Aufgaben und ei-
ner großen Jobsicherheit viel zu
bieten hat!

Callcenteragentinnen/
Callcenteragenten

im telefonischen Kundenservice

Das Ordnungs- und Bürgeramt
sucht ab sofort Callcenteragentin-
nen oder Callcenteragenten im
telefonischen Kundenservice in
Voll- oder Teilzeit (Tandem). Die
Stellen bieten Entwicklungsmög-
lichkeiten bis Entgeltgruppe E 6
TVöD beziehungsweise Besol-
dungsgruppe A 6 LBesOBW.

Bewerbungsschluss:
23. Februar 2018

Kennziffer: 18.320.001

Sind Sie interessiert? Weitere
Informationen finden Sie unter:
www.karlsruhe.de/stellen.

Lernen Sie uns kennen und was
uns ausmacht!

Die Stadt Karlsruhe engagiert
sich für Chancengleichheit.

Fächerstadt Karlsruhe – bunt und
vielfältig: Starker Wirtschafts-
standort, führend in Wissenschaft
und Technologie, lebendige Kul-
turlandschaft, weltoffene und
pulsierende Stadt mit hoher Le-
bensqualität... und attraktive Ar-
beitgeberin, die neben vielfälti-
gen, sinnhaften Aufgaben und ei-
ner großen Jobsicherheit viel zu
bieten hat!

Facharbeiterin/
Facharbeiter

für den Bereich Tiefbau
Die Ortsverwaltung Neureut
sucht ab sofort eine Facharbeite-
rin/einen Facharbeiter für den
Bereich Tiefbau in Voll- oder Teil-
zeit (Tandem). Die Stelle bietet
Entwicklungsmöglichkeiten bis
Entgeltgruppe E 6 TVöD.
Bewerbungsschluss:
23. Februar 2018
Kennziffer: 156.0218
Sind Sie interessiert? Weitere
Informationen finden Sie unter:
www.karlsruhe.de/stellen.
Lernen Sie uns kennen und was
uns ausmacht!
Die Stadt Karlsruhe engagiert
sich für Chancengleichheit.

Fächerstadt Karlsruhe – bunt und
vielfältig: Starker Wirtschafts-
standort, führend in Wissenschaft
und Technologie, lebendige Kul-
turlandschaft, weltoffene und
pulsierende Stadt mit hoher Le-
bensqualität... und attraktive Ar-
beitgeberin, die neben vielfälti-
gen, sinnhaften Aufgaben und ei-
ner großen Jobsicherheit viel zu
bieten hat!

Zooscout
Der Zoologische Stadtgarten
sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt mehrere Zooscouts auf der
Basis von geringfügigen Beschäf-
tigungen (Minijobs). Die Bezah-
lung erfolgt nach geleisteten
Stunden bis zu einem Betrag von
450 Euro. Die Stellen sind zu-
nächst für ein Jahr befristet und
nach Entgeltgruppe E 5 TVöD be-
wertet.
Bewerbungsschluss:
23. Februar 2018
Kennziffer: 18.680.003
Sind Sie interessiert? Weitere
Informationen finden Sie unter:
www.karlsruhe.de/stellen.
Lernen Sie uns kennen und was
uns ausmacht!
Die Stadt Karlsruhe engagiert
sich für Chancengleichheit.

Fächerstadt Karlsruhe – bunt und
vielfältig: Starker Wirtschafts-
standort, führend in Wissenschaft
und Technologie, lebendige Kul-
turlandschaft, weltoffene und
pulsierende Stadt mit hoher Le-
bensqualität... und attraktive Ar-
beitgeberin, die neben vielfälti-
gen, sinnhaften Aufgaben und ei-
ner großen Jobsicherheit viel zu
bieten hat!

Gartenarbeiterin/
Gartenarbeiter

Die Ortsverwaltung Neureut
sucht ab sofort eine Gartenarbei-

terin/einen Gartenarbeiter im
Rahmen einer Krankheitsvertre-
tung in Voll- oder Teilzeit (Tan-
dem). Die Stelle bietet bei dauer-
hafter Stellenübertragung Ent-
wicklungsmöglichkeiten bis Ent-
geltgruppe E 3 TVöD.
Bewerbungsschluss:
23. Februar 2018
Kennziffer: 156.0118
Sind Sie interessiert? Weitere
Informationen finden Sie unter:
www.karlsruhe.de/stellen.
Lernen Sie uns kennen und was
uns ausmacht!
Die Stadt Karlsruhe engagiert
sich für Chancengleichheit.

„Eine zentrale Voraussetzung für
das Gelingen von Integration ist,
dass grundsätzlich alle Menschen
die gleichen Zugangschancen
zum Bildungssystem und zum
Ausbildungs- und Arbeitsmarkt
haben.“ Sie haben Lust, Familien
mit Migrationshintergrund über
das deutsche Schul- und Bil-
dungssystem zu informieren, sie
in Ausbildung zu begleiten oder
zur beruflichen Weiterbildung zu
beraten? Zum 1. Mai 2018 suchen
wir zunächst für die Dauer von
drei Jahren für unser Projekt „Bi-
MAQ – Bildungsberatung für Mi-
grantInnen durch Ausbildung
und Qualifizierung“ eine/n

Ausbildungs- und
Bildungsberater/in

(Teilzeitstelle 70 Prozent)

Entsprechend der aktuellen Be-
völkerungssituation in Karlsruhe
werden Ihre Hauptzielgruppe
Menschen aus Südosteuropa
sein.
Die AFB-Arbeitsförderungsbe-
triebe gGmbH ist ein soziales
Tochterunternehmen der Stadt
Karlsruhe mit langjähriger Erfah-
rung bei der Integration und Be-
gleitung von Menschen unter-
schiedlicher Herkunft in Ausbil-
dung. „BiMAQ“ ist ein Projekt im
Rahmen des ESF-Förderaufrufs
„Der Weg zum Erfolg – mehr
Menschen mit Migrationshinter-
grund in berufliche Aus- und
Weiterbildung“ des Ministeriums
für Wirtschaft, Arbeit und Woh-
nungsbau Baden-Württemberg.
Idealerweise verfügen Sie über
ein abgeschlossenes
Studium der Sozialarbeit bezie-

hungsweise Sozialpädagogik
(FH/DH/BA) oder einen

vergleichbaren Abschluss.
Sie bringen Einsatzbereitschaft,
Problemlösefähigkeit, interkultu-
relle Kompetenzen und Teamfä-
higkeit mit und verfügen über Er-
fahrung im Handlungsfeld Aus-
und Weiterbildung sowie Kennt-
nisse in den gängigen Office-Pro-
grammen. Sie sind gewohnt,
selbstständig zu arbeiten und Ihre
Arbeit PC-unterstützt sorgfältig
zu dokumentieren.
Sie kennen sich gut im hiesigen
Schul- und Ausbildungssystem
aus und haben idealerweise gute
Kenntnisse einer Sprache aus
dem südosteuropäischen Raum,
sind vielleicht sogar Mutter-
sprachler/in? Sie können sich gut
auf Ihre Klienten und deren un-

terschiedliche Bedürfnisse und
Ressourcen einstellen?
Bei Ihrer Tätigkeit arbeiten Sie im
Tandem mit einer weiteren Kolle-
gin und sind eng eingebunden in
unser Team Beschäftigungs- und
Ausbildungsinitiative (BAI) und
das Netzwerk der AFB. Die Ein-
gruppierung erfolgt nach S 12
TVöD für den Sozial- und Erzie-
hungsdienst.
Neugierig geworden? Dann freu-
en wir uns auf Ihre aussagekräfti-
ge Bewerbung bis spätestens
17. Februar 2018. Bitte richten
Sie diese an unsere Geschäftsfüh-
rerin Frau Ariane Neumann,
AFB-Arbeitsförderungsbetriebe
gGmbH, Daimlerstraße 8, 76185
Karlsruhe.
Haben Sie noch Fragen? Herr
Dressler, Telefon 0721/97246-22,
oder Frau Fabritius, Telefon 0721/
97246-23, beantworten sie Ihnen
gerne.

Mit den VBK fahren Sie besser –
auch im Beruf.
Wir schaffen Mobilität. In den
vergangenen Jahren haben wir
unser Verkehrsnetz stark ausge-
baut. Für Karlsruhe und seine
Menschen. Die Verkehrsbetriebe
Karlsruhe suchen zum nächst-
möglichen Zeitpunkt mehrere

Studierende
als Aushilfs-

Mitarbeiter (w/m)
für die Turmbergbahn Karlsruhe
die uns insbesondere an den Wo-
chenenden, in den Sommermona-
ten auch unter der Woche, bei
dieser verantwortungsvollen Auf-
gabe unterstützen.
Ihre Aufgaben:
– Führen der Turmbergbahnfahr-

zeuge
– Beratung der Kunden und Ver-

kauf von Fahrscheinen
– Kundenfreundliches Auftreten

gegenüber unseren Fahrgästen
– Unterstützung mobilitätseinge-

schränkter Fahrgäste
– Durchführung von Reinigungs-

arbeiten in den Stationen und
Fahrzeugen

– Selbstständiges Arbeiten im
Rahmen eines Teams

Wir bieten:
– Leistungsgerechte Bezahlung
– Flexible Arbeitseinteilung
– Umfassende Einarbeitung
Die Verkehrsbetriebe engagieren
sich für Chancengleichheit. Inte-
resse? Dann freuen wir uns auf
Ihre Bewerbung! Senden Sie bitte
Ihre aussagekräftigen und voll-
ständigen Unterlagen bis spätes-
tens 23. Februar 2018 an:
Verkehrsbetriebe
Karlsruhe GmbH
Personalabteilung
Postfach 1140, 76001 Karlsruhe
oder E-Mail:
karen.bertsch@vbk.karlsruhe.de
Weitere Infos über unser Unter-
nehmen finden Sie auf
www.vbk.info. Für Fragen stehen
Ihnen auch Michael Schork, Tele-
fon 0721/6107-5214, und Matthi-
as Schreiber, Telefon 0721/6107-
5517, gerne persönlich zur Verfü-
gung.

Fächerstadt Karlsruhe – bunt und
vielfältig: Starker Wirtschafts-
standort, führend in Wissenschaft
und Technologie, lebendige Kul-
turlandschaft, weltoffene und
pulsierende Stadt mit hoher Le-
bensqualität... und attraktive Ar-
beitgeberin, die neben vielfälti-
gen, sinnhaften Aufgaben und ei-
ner großen Jobsicherheit viel zu
bieten hat!

Leiterin/
Leiter

des Sachgebietes Landschafts-
und Grünordnungsplan

Das Gartenbauamt, Abteilung
Planung, sucht zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt eine Leiterin/ei-
nen Leiter für das Sachgebiet
Landschafts- und Grünordnungs-
planung in Voll- oder Teilzeit
(Tandem), zunächst befristet für
die Dauer von zwei Jahren. Die
Möglichkeit der Weiterbeschäfti-
gung ist gegeben. Die Stelle bie-
tet Entwicklungsmöglichkeiten
bis Entgeltgruppe E 14 TVöD.
Bewerbungsschluss:
10. März 2018
Kennziffer: 670.0118
Sind Sie interessiert? Weitere
Informationen finden Sie unter:
www.karlsruhe.de/stellen.
Lernen Sie uns kennen und was
uns ausmacht!
Die Stadt Karlsruhe engagiert
sich für Chancengleichheit.

Fächerstadt Karlsruhe – bunt und
vielfältig: Starker Wirtschafts-
standort, führend in Wissenschaft
und Technologie, lebendige Kul-
turlandschaft, weltoffene und
pulsierende Stadt mit hoher Le-
bensqualität... und attraktive Ar-
beitgeberin, die neben vielfälti-
gen, sinnhaften Aufgaben und ei-
ner großen Jobsicherheit viel zu
bieten hat!

Stadtplanerin/
Stadtplaner

Das Stadtplanungsamt der Stadt
Karlsruhe sucht für den Bereich
„Städtebau“ ab sofort eine Stadt-
planerin/einen Stadtplaner in
Voll- oder Teilzeit (Tandem). Die
Projektstelle ist derzeit befristet
bis zum 31. März 2021 und bietet
Entwicklungsmöglichkeiten bis
Entgeltgruppe E 13 TVöD.
Bewerbungsschluss:
23. März 2018
Kennziffer: 61.0418
Sind Sie interessiert? Weitere
Informationen finden Sie unter:
www.karlsruhe.de/stellen.
Lernen Sie uns kennen und was
uns ausmacht!
Die Stadt Karlsruhe engagiert
sich für Chancengleichheit.

Fächerstadt Karlsruhe – bunt und
vielfältig: Starker Wirtschafts-
standort, führend in Wissenschaft
und Technologie, lebendige Kul-
turlandschaft, weltoffene und
pulsierende Stadt mit hoher Le-
bensqualität... und attraktive Ar-
beitgeberin, die neben vielfälti-
gen, sinnhaften Aufgaben und ei-
ner großen Jobsicherheit viel zu
bieten hat!

Stellenangebote

Amtliche Bekanntmachungen

ler Ebene zwischen dem Goethe-
Institut Max Mueller Bhavan in
Pune und Karlsruhe geplant.

Ob Vereinbarung mit der Han-
delskammer oder dem „World
Trade Center“ in Pune: Es ist eine
erfolgreiche Entwicklung, die vor
vier Jahren mit der Eröffnung des
Karlsruhe-Büros in Indien deut-
lich Fahrt aufgenommen hat –
und längst auch durch die Part-
nerschaft des Landes Baden-
Württemberg mit Maharashtra
unterstützt wird. „Es ist beeindru-
ckend, diese dynamische Ent-
wicklung zwischen Karlsruhe
und Pune zu sehen“, betonte Pe-
tra Olschowski, Staatssekretärin
im Ministerium für Wissenschaft,
Forschung und Kunst Baden-
Württemberg in Pune. -jowaka-

Infos: www.india-karlsruhe.com

den städtischen Herausforderun-
gen werden in Sachen „Smart
City“ zudem beide Städte interna-
tional noch sichtbarer, können
dazu weitere Partner projektbezo-
gen einbinden. Hier kann zum
Beispiel auch das „Indo-German-
Network Karlsruhe“ mit seinen
starken Partnern ansetzen, wie
Ralf Eichhorn von der Wirtschafts-
förderung Karlsruhe erläuterte.

Dass die Partnerschaft mit Pune
auch auf kultureller Basis fruch-
tet, zeigt sich ebenfalls am groß-
artigen Erfolg der „India Summer
Days“, die im Jahre 2017 erstmals
mit Partnern aus Pune und Maha-
rashtra sehr erfolgreich in Karls-
ruhe stattfanden – und im Jahr
2018 ihre Fortsetzung finden.
Jetzt ist zusätzlich auch ein regel-
mäßiger Austausch auf kulturel-

Dynamische Entwicklung beeindruckt
Karlsruhe ist noch enger mit dem indischen Pune verbunden / Absichtserklärung unterzeichnet

Bestehende Kontakte weiter
ausbauen, internationale Netz-
werke erweitern, neue Ansatz-
punkte und Betätigungsfelder
ausloten, dabei Chancen für Un-
ternehmen der Region in Indien
schaffen – und zugleich auch
Karlsruhe als innovativen Stand-
ort im indischen Pune präsentie-
ren: Die Stadt Karlsruhe und die
Pune Municipal Corporation sind
diese Woche eine strategische
und thematische Partnerschaft
eingegangen, haben dazu in
Pune eine Absichtserklärung
(MoU) unterzeichnet.

Dabei geht es unter anderem
um den Austausch im Bereich der
wirtschaftlichen Entwicklung,
Start-up-Unterstützung, Smart
City-Entwicklung und Digitalisie-
rung. „Bei diesen Themen und

Prozessen wird Know-how benö-
tigt“, so Municipal Commissioner
Kunal Kumar bei der Unterzeich-
nung: „Karlsruhe ist daher ein
sehr guter Partner für uns.“ Ähn-
liche Themenfelder, ähnlich gela-
gerte Herausforderungen: „Die
bestehenden Kooperationen mit
Indien werden damit auf eine
noch breitere Basis gestellt“, be-
tonte Oberbürgermeister Dr.
Frank Mentrup im Goethe-Insti-
tut Max Mueller Bhavan. Men-
trup: „Das bietet viele Chancen
für die Zukunft.“

BEIDSEITIGER NUTZEN

Bei dieser Vereinbarung haben
beide Partner ihren Nutzen, denn
auch Karlsruhe kann durch die Er-
fahrungen in Pune profitieren. Bei

Strategische und thematische Partnerschaft eingegangen:

STRATEGISCHE UND THEMATISCHE PARTNER: Municipal Commis-
sioner Kunal Kumar (l.) und OB Dr. Frank Mentrup haben im Goethe-In-
stitut in Pune eine Absichtserklärung unterzeichnet. Foto: jowaka

kurier


